
36 Nummer 7
Donnerstag, 16. Februar 2017

weiterer klar abgeschlagener Stempel
befindet sich jedoch auf der Rückseite
des Briefes. Das hübsche kleinformatige
Briefchen ist sehr schön erhalten. Der
Viererstreifen ist lediglich rechts mini-
mal angeschnitten, sonst voll- bis meist
breitrandig, genauso die 15 Cent-Mar-
ke. Die blauen 5 Cent-Marken sind sehr
farbfrisch in leuchtendem Blau.
König Wilhelm III. starb im Jahre 1890.
Anders als in den Niederlanden galt in
Luxemburg die salische Erbfolge, die
eine weibliche Thronfolge nicht zulässt.
In den Niederlanden wurde daher seine
10-jährige Tochter Wilhelmina Königin,
die bis 1898 unter Vormundschaft der
Königinwitwe Emma stand. Ein entfern-
ter Verwandter des Königs, der ehema-
lige Herzog Adolph von Nassau, erb-
te den Luxemburger Thron und ist der
Stammvater des heutigen großherzogli-
chen Hauses von Luxemburg.
Die Tauschtage des Ettlinger Briefmar-
kensammlervereins finden regelmäßig
am 2. und 4. Sonntag eines Monats
ab 10 Uhr statt. Gäste sind jederzeit
willkommen. Vereinslokal St. Vincentius-
Haus, Heinrich-Magnani-Str. 2-4.
Kontaktadressen:
Ralf Vater 07243/13420,
Rolf Schulz, 07243/939514

KDFB-Zweigverein Ettlingen
Um den Kontakt nicht zu verlieren, möch-
ten wir uns in Zukunft jeden 1. Mittwoch
eines Monats um 15 Uhr treffen.

INTERESSE geweckt? Dann sehen wir
uns am 1.März (Aschermittwoch) im Be-
gegnungszentrum, Klostergasse.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Sitzung des Ortschaftsrats Bruchhausen
Die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrats Bruchhausen findet am
Donnerstag, 23. Februar, um 17 Uhr, im
Bürgersaal des Rathauses Bruchhausen
statt.
Hierzu lade ich herzlich ein.

Tagesordnung
1. Vorstellung der Neugestaltung des

Schulhofes der Geschwister-Scholl-
Schule

2. Bürgerfragestunde
3. Beratung über die Neugestaltung

des Schulhofes der Geschwister-
Scholl-Schule und Beschlussfassung

4. Zustimmung des Ortschaftsrats zur
Wahl des Abteilungskommandan-
ten der freiwilligen Feuerwehr, Abt.
Bruchhausen, sowie zur Wahl seines
Stellvertreters

5. Verschiedene Bekanntgaben
6. Bürgerfragestunde
gez. Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Aktuelles aus dem Rathaus
Endspurt „Am Landgraben“
Nachdem die Baustelle im Wohngebiet
„Am Sang“ wetterbedingt über den Jah-
reswechsel ruhen musste, geht es jetzt
in die Endphase. Auf Wunsch der An-
lieger (viele junge Familien mit Kindern)
wird die Straße als „Spielstraße“ (Tempo
7 km/h) ausgeführt. Dies ist möglich,
weil es sich bei der Straße „Am Land-
graben“ nicht um eine Durchgangsstra-
ße mit Sammler-charakter handelt. Ein
gelungenes Wohngebiet findet somit
seine Abrundung.
Vielleicht gibt es ja anlässlich der offizi-
ellen „Übergabe“ (Termin ist noch fest-
zulegen) ein kleines Fest?
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Ortsverwaltung am
„Schmutzigen Donnerstag“
(23. Feb.) nur bis 11 Uhr geöffnet
Wegen des Sturmes der Froschbacher
Moorteufel auf das Rathaus um 11.33
Uhr ist das Rathaus am Donnerstag, 23.
Februar, nur bis 11 Uhr geöffnet.
Wir bitten um Beachtung.

Aktuelles aus dem Rathaus (6/17)
Großzügiges Geschenk an das Rathaus
Im Rahmen seiner Ausstellung „DU und
ICH“ im Rathaus Bruchhausen über-
reichte Knut Nowak eines seiner Kunst-
werke als Geschenk an das Rathaus.
Ortsvorsteher Wolfgang Noller bedankte
sich persönlich und im Namen des Ort-
schaftsrats für die großzügige Geste.

„Der Mensch und seine Stadt Ettlingen“ -
Leinwand – Acryl – auf vier Ebenen- 100
cm x 110 cm

Dem Betrachter soll die dreidimensi-
onale Anordnung der Farbflächen auf
vier Ebenen und der gewählten Farben
sowie den durchbrochenen Oberflächen
der graphisch stilisierte Eindruck einer
Stadt erweckt werden.
Er wird sich fragen:
Warum erkenne ich keine Menschen?

Warum sehe ich keine Häuser?
Wo ist Wasser?
Wo sind Straßen und Grünflächen?
Die Farben haben folgende Zuordnung:
Schwarz - Verkehrswege und Verbin-
dungen
Grün – Erholung, Freizeit, Entspannung
Rot – Industrie, Dynamik
Blau – Flüsse, Seen
Gelb – Landwirtschaft
Weiß – Der Mensch im Zentrum ist für
das harmonische Miteinander verant-
wortlich.

Das Fundbüro gibt bekannt
Gefunden wurden ein Autoschlüssel so-
wie eine Radkappe (VW). Näheres ist im
Rathaus (Tel. 9211) zu erfragen.

Bürgernetzwerk
Im Rathaus Bruchhausen Zi. 16 mon-
tags von 11-12 Uhr beraten wir Sie per-
sönlich. Für Spontanhilfe erreichen Sie
uns von Mo-Fr. unter 07243-3619017
oder jederzeit per Email unter kontakt@
bueneb.de. Mehr über unsere Aktivitäten
erfahren Sie auch unter www.bueneb.de

Regelmäßige Veranstaltungen:
Boule montags von 14 bis 16 Uhr und
mittwochs von 14 bis 16 Uhr, Bouleplatz
an der Fère-Champenoise-Straße
Sturzprävention
dienstags von 9 bis 10 Uhr
Skat dienstags von 14 bis 16 Uhr
Gestalten mit Ton jeden 1. Dienstag im
Monat um 9:30 Uhr in der Werkstatt
Baum
Gehirnjogging vierzehntäglich,
donnerstags um 9:30 Uhr jeweils in den
ungeraden Kalenderwochen
Geschichtskreis jeden 1. Donnerstag
im Monat von 15:30 bis 17:30 Uhr.
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhausen,
donnerstags 9:30 bis 11 Uhr,
Telefon 9211.

Geschwister-Scholl-Schule

Unser Ausflug ins Römerbad
Am 1. Februar morgens um 8.20 Uhr
haben wir uns in der Aula getroffen.
In der Schule hat uns unsere Lehrerin
Frau Richter alle durchgezählt und kurz
darauf sind wir los marschiert. Wir sind
eine halbe Stunde gelaufen. Auf dem
Hinweg haben wir im Horbachpark eine
Pause gemacht. Dort ist uns aufgefallen,
dass der komplette Horbachsee zuge-
froren war. Frau Richter hat uns verbo-
ten, Steine auf das Eis zu werfen oder
mit dem Fuß drauf zu gehen.
Als die Pause rum war, sind wir noch 10
Minuten gelaufen und dann waren wir
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am Schloss. Dort hat uns ein Mann be-
grüßt. Er ist mit uns unter das Schloss
gegangen, wo er uns eine Menge alter
Fundstücke, wie z.B. Töpfe und Ge-
steinsplatten mit verschiedenen Figuren
gezeigt hat. Auf einer der Platten war
Neptun zu sehen.
Dann hat uns der Mann erklärt, wor-
an wir das erkennen können. Es waren
der Dreizack, ein Wasserdrache und ein
Fisch.

Anschließend sind wir zusammen durch
einen dunklen Gang gegangen, wo er
uns auch viele tolle Sachen erklärt hat.
Und er hat uns eine alte Theaterhalle
gezeigt. Die lag im dunklen Gang, viele
Stühle waren hintereinander und vorne
war ein kleiner Holzkasten mit einem
Vorhang davor. Dann sind wir mit ihm
wieder rausgegangen und haben ge-
merkt, dass wir im Kreis gelaufen waren,
ohne die Kurve zu bemerken.
Danach sind wir in das Römerbad ge-
gangen, das unter der Martinskirche lag.
Wir haben uns in 2 Gruppen aufgeteilt.
Der Mann hat uns erklärt, dass sie das
Römerbad bei einem Umbau entdeckt
hatten, als sie nämlich unter der Kirche
eine Fußbodenheizung einbauen woll-
ten. Sie ließen den Boden der Martins-
kirche anheben und fanden dabei das
Römerbad. Die Heizung konnte leider
nicht gebaut werden, aber dafür war es
ein sensationeller Fund. Ein Teil des Rö-
mer- bades musste wieder zugemauert
werden, damit die Kirche nicht einstürzt.
Als beide Gruppen fertig waren, haben
wir uns höflich von dem Mann verab-
schiedet und sind zurück in die Schule
gelaufen. Dort haben wir mit Frau Rich-
ter nochmal über den Ausflug geredet
und dann durften wir nach Hause ge-
hen. Das war auf jeden Fall ein sehr
spannender Ausflug.
Niklas Revfi, Klasse 4a

TV 05 Bruchhausen e.V.
NEUES KURSANGEBOT des TV05
Sport pro Gesundheit - Fit in den Frühling

Regelmäßige körper-
liche Aktivität fördert
die Gesundheit und
die Lebensqualität.
Es handelt sich um
ein Allround Gesund-
heitsprogramm für
erwachsene Spor-
teinsteiger und Wie-

derbeginner. Schritt für Schritt verbessert
sich die Ausdauerfähigkeit und Beweg-

lichkeit der Teilnehmer/innen. Durch re-
gelmäßige Teilnahme senkt sich auch
das Erkrankungsrisiko, insbesondere
für Diabetis mellitus und Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen. Der Kurs wird von
Ärzten empfohlen und oft auch durch
die Krankenkassen übernommen bzw.
bezuschusst. Die Kurse werden aus-
schließlich von qualifizierten Übungslei-
tern abgehalten. Beim TV05 ist dies Vin-
zenz Loffl (Qualitätssiegel geprüft und
ausgebildeter Physiotherapeut).
Übungszeit ist immer mittwochs
19 - 20 Uhr in der Turnhalle des
TV05 Bruchhausen, Teichweg 10.
Kursbeginn: Mittwoch 8. März,
19-20 Uhr
Kursdauer: 10 Trainingsstunden
Kursgebühr: Mitglieder des TV05 40.- €,
Nichtmitglieder 70.- €
Wir trainieren in Gruppen mit ca. 15 Teil-
nehmern/innen um die Effizienz
des Trainings zu gewährleisten.
Voranmeldung erwünscht bei:
Angelika Bauer, Tel. 07256/8146,
Email: bauerange@aol.com

Abt. Judo

Bronzemedaille für Sara Kippler und
Hannah Frey bei der Landesmeister-
schaft der U 18
Ein toller Einstand ins neue Wettkampf-
jahr gelang Ende Januar bei der Lan-
desmeisterschaft der Frauen U 18 in
Pforzheim Sara Kippler und Hannah
Frey. Beide konnten sich die Bronze-
medaille erkämpfen. Sara Kippler in der
Gewichtsklasse bis 48 kg und Hannah
Frey bis 57 kg. Einen fünften Platz bis 48
kg belegte Celine Fraß. Bei der männli-
chen U 18 belegte Steffen Schoel in der
Klasse bis 60 kg den fünften Platz. Sara,
Hannah und Steffen haben sich für die
süddeutsche Meisterschaft in Ingolstadt
qualifiziert. Herzlichen Glückwunsch.

Maximilian Frey neuer
Landeskampfrichter
Am 28. Januar fand in Pforzheim die
Landesmeisterschaft der männlichen
und weiblichen U 18 statt. Hier wurde
Maximilian Frey vom Kampfrichter Mar-
tin Stürmer beobachtet und konnte am
Ende die Prüfung zum Landeskampf-
richter (Lizenz E) mit Erfolg beenden. Er
darf jetzt den so genannten Badenadler
zur Kampfrichterkleidung tragen.
Herzlichen Glückwunsch.

FV Alemannia Bruchhausen

Es gibt noch Karten für die TOPS
Für das Fastnachtshighligt - "Tops" im
FVA Clubhaus am Schmutzigen Don-
nerstag, 23. Februar, ab 19.19 Uhr, mit
der bekannten Kultband "Tops" sind
noch Karten beim Festausschuss Her-
bert Kölmel, unter 0151/57614761, er-
hältlich. Preis im VK: 9 Euro, an der
Abendkasse 10 €.

Spielbetrieb
Zwei Vorbereitungsspiele bestritt der
FVA in den letzten Tagen. Zunächst un-
terlag man der Verbandsliga A Jugend
der SG Siemens Karlsruhe am vergan-
genen Mittwoch mit 0:3.
Besser machte man es am Sonntag,
als man mit 3:2 beim südbadischen SV
Niederbühl gewinnen konnte. Die Treffer
erzielten die Neuzugänge Markus Wer-
nert, der vom SC Bulach gekommen ist,
und der erst vor einigen Tagen hinzuge-
stoßene Adrian Pop (2), ein 23-jähriger
Offensivakteur.

Weitere Vorbereitungsspiele
Samstag, 18. Feb., 14 Uhr
FVA 2 - SC Schielberg
Sonntag, 19. Feb., 14 Uhr
SSV Ettlingen I - FVA I

Mitgliederversammlung
Am 7. März um 19 Uhr findet die 47.
Mitgliederversammlung des Vereins im
Clubhaus statt. Auf diesem Wege laden
wir alle Mitglieder des Vereins dazu recht
herzlich ein und bitten um Ihre Teilnahme.
Der Mitgliederversammlung wird folgen-
de Tagesordnung zugrunde liegen:
1. Geschäftsbericht des 1. Vorsitzen-

den
2. Bericht des Kassenwartes
3. Bericht des Kassenprüfers
4. Bericht des Sportwartes
5. Bericht des Jugendwartes
6. Bericht von Beirat und Ehrenrat
7. Allgemeine Aussprache, Entlastung

von Vorstand, Beirat und Ehrenrat
8. Besprechung und Abstimmung über

eingegangene Anträge
9. Verschiedenes
Sollten Sie Anträge, Anregungen und
Vorschläge zur Tagesordnung haben, so
reichen Sie diese bitte spätestens 27.
Februar ein.

Einladung zur
Jahreshauptversammlung - Erinnerung
Am Dienstag, 21. Februar, findet, wie
bereits angekündigt, um 20 Uhr die Jah-
reshauptversammlung im Vereinsheim
des HCB statt. Alle Mitglieder sind hier-
zu herzlich eingeladen.
Anträge der Mitglieder können bis 18.
Februar schriftlich beim Vorstand Oliver
Seibold, Luitfriedstr. 23, 76275 Ettlingen
eingereicht werden.

Musikverein Bruchhausen
Fasching, Fasnet, Karneval -
Die „Froscher“ die sind überall
Auch in diesem Jahr umrahmte unse-
re Sitzungskapelle die Prunksitzung des
WCC sowie die 4. Gemeinschaftssit-
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zung von WCC und Spessarter Eber in
der Schlossgartenhalle. Ein ganz beson-
deres Highlight war am Samstag mit Si-
cherheit der Auftritt der „Ehrengarde der
Stadt Bonn“ mit ihrer über 100 Mann
und Frau starken Abordnung. Wir gra-
tulieren dem WCC zu 55 Jahren erfolg-
reichen Karnevalistischen Jahren und
freuen uns schon auf die nächste Jubi-
läumsschau zum 66.. Und so heizte man
am Samstag und dem bunt gemischten
Programm mit den „Spessarter Ebern“
am Sonntag mit „Hulapalu“, „Ein Mann
für Amore“ und diversen Schunkelrun-
den vor und während der Prunksitzun-
gen kräftig ein und als musikalischer
Begleitung bei Ein- und Ausmärschen
trugen auch wir unser Scherflein zum
Gelingen der beiden Sitzungen bei.
Am kommenden Sonntag folgt das
schon traditionelle Mitwirken bei der Ge-
meinschaftssitzung von WCC und HWK
ebenfalls in der Schlossgartenhalle.
Seit 19 Jahren gibt es nun schon diese
Veranstaltung und fast genau solange
ist der Musikverein dabei. Anfänglich
nur mit einigen Musikern zur Aushilfe,
zwischenzeitlich mit unserer Sitzungs-
kapelle. So leistet auch der Musikverein
einen wertvollen Beitrag zum Miteinan-
der behinderter und nichtbehinderter
Menschen.
Treffpunkt ist um 13:30 Uhr in der
Schlossgartenhalle, das „warm up“ star-
tet um 13:45 Uhr und um 14:33 Uhr
geht die Sitzung los.

Musikproben im Vereinsheim
Jugendkapelle dienstags um 18:15 Uhr,
Blasorchester donnerstags um 20 Uhr

MVB im Internet
Alles über Auftritte, Veranstaltungen,
Vereinsinfos finden Sie auf
www.mv-bruchhausen.de

Einladung zur JHV
Am Dienstag, 14. März, um 19:30 Uhr,
findet die nächste ordentliche Jahres-
hauptversammlung im Vereinsheim des
Gesangvereins Edelweiß statt. Dazu
sind alle Mitglieder eingeladen. Eine
Singstunde findet an diesem Abend
nicht statt.
Es werden, wie in jedem Jahr, Teilwah-
len durchgeführt, zu denen sich gerne
auch passive Mitglieder zur Wahl stellen
können. Die Tagesordnung wird in der
nächsten Ausgabe des Amtsblatts ver-
öffentlicht.

Weitere Termine zum Vormerken
7. Mai - Auftritt InTone bei Konfirmation
der Luthergemeinde
13.+14. Mai - Spargelfest
23.+24. Juni - Dorffest
Vereins-Homepage:
www.gve-bruchhausen.de

Termine
Bald ist es soweit, am 25. und 26. März
richten wir, die OG-Bruchhausen, im
Albgaustadion Ettlingen die FCI-Qualifi-
kation (IPO) aus!
Im Vereinsheim kann sich jedes Mitglied,
ob aktiv oder passiv, in die Kuchen-
sowie Helferliste eintragen. Danke!
Einladung zur Jahreshauptversammlung
sowie Überweisungsträger für Jahres-
beitrag müsste jedes OG-Mitglied er-
halten haben. Bei Adressänderung bitte
dem 1. Vorstand melden.

Übungszeiten
Mo: 17 Uhr Fun Longieren
Do: 17 Uhr Rally Obi
Fr: 18:30 Uhr Obedience
So: 11 Uhr Breitensport
Bitte beachten Sie, dass alle Hunde
geimpft und haftpflichtversichert sein
müssen!

Termine
11. März Jahreshauptversammlung
19 Uhr im Vereinsheim
25. -26. März FCI-Quali, Albgaustadion

Verein für Obstbau,
Garten u. Landschaft
Bruchhausen e.V.

Einladung zur
Jahreshauptversammlung

Am Freitag, 10. März um 19 Uhr findet
die Mitgliederversammlung im Vereins-
heim des Kleintierzüchtervereins statt.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung und Eröffnung durch die

1. Vorsitzende
2. Totengedenken
3. Jahresbericht durch die 1. Vorsitzende
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des gesamten Vorstandes
7. Anträge
8. Neuwahlen
9. Vorschau und Programm 2017 —

Landesgartenschau
10. Verschiedenes - Schnittkurse

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis 5 Tage vor der Jahreshauptver-
sammlung bei der 1. Vorsitzenden ein-
zureichen. Der Verein wünscht sich eine
große Teilnahme auch der Lebenspart-
ner.

Ortsverwaltung
Sitzungseinladung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Ettlingenweier findet am

Donnerstag, 23. Februar, um 19 Uhr,
im Sitzungssaal des Rathauses Ettlin-
genweier statt.

Tagesordnung
1. Übergabe der Bestellungsurkun-

den an den wiedergewählten Ab-
teilungskommandanten und des-
sen beide Stellvertreter.

2. Blutspenderehrung
3. Stellungnahme zum Antrag, den

Wehraweg für den Durchgangs-
verkehr zu sperren.

4. Beleuchtung der
Ortseingangsstelen.

5. Bekanntgabe und Verschiedenes

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung
freundlich eingeladen.
gez. Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Geschlossen
Die Ortsverwaltung Ettlingenweier ist am
Faschingsdienstag den 28.02. geschlos-
sen.

Zum folgenden Kurs können Sie sich
noch anmelden:

0955 Progressive Muskelentspannung
nach Jacobson, auch im Sitzen!
7 Vormittage, Beginn: 07.03.2017, Diens-
tag, 09:00-10:30 Uhr, Ettlingenweier
Rathaus, Ettlinger Str. 24.
Dieses Verfahren eignet sich, nicht nur
verspannte Muskelgruppen zu lösen,
sondern es hat auch eine wohltuende
Wirkung auf ihr seelisches Befinden.
Anmeldung: www.vhs-ettlingen.de,
vhs@ettlingen.de, 07243/ 101-483,
Info: 07243/ 94275

Erich Kästner-Schule

Winter in der Turnhalle
Ein Schneepflug schiebt dicke Schnee-
kugeln zu einem Haufen zusammen,
Noah robbt durch einen Tunnel mit ge-
fährlich spitzen Eiszapfen, Eisbären su-
chen nach dicken Fischen in der kalten
See, Luisa springt mit einem perfek-
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ten Sprung von der Skisprungschanze,
während – oh Schreck – Anna in eine
tiefe Gletscherspalte rutscht. Was ist los
in der Erich Kästner-Turnhalle?
Mit Phantasie und Hilfe vieler Turngeräte
ist ein Stückchen Winter in die Sport-
halle eingekehrt. Begeistert nehmen die
Schülerinnen und Schüler aller Klassen
das "winterliche" Angebot an, unterneh-
men eine gefährliche Gebirgswande-
rung, versuchen sich beim Biathlon, Eis-
stockschießen und bei der Rettung auf
eine Eisscholle. Zehn Gerätestationen
ermöglichen den Kindern einen Vormit-
tag lang ein abwechslungsreiches und
spannendes Bewegungsprogramm, das
in einer "normalen" Sportstunde nicht
durchführbar wäre.

Ermöglicht wurde dieser "Winter"-Sport-
tag einmal mehr durch die tolle Mithil-
fe engagierter Eltern, die bravourös die
Stationen sicherten und betreuten. Ganz
herzlichen Dank dafür. Die Kinder je-
denfalls waren der einhelligen Meinung,
dass es so ein Sportangebot – wenn
es nach ihnen ginge – ruhig jeden Tag
geben könnte. Das war eisige Spitze!

TV Ettlingenweier

Abt. Wandern
Die Wanderung findet am Faschings-
dienstag, den 28.02. statt.
Start 8:40 Uhr Haltestelle DB-Bruchhau-
sen bis Achern über Rastatt (Umst)
Wanderung "Drei Kirschenweg", (ver-
kürzte Tour ca 6 km), Einkehr Gasthof
zur Hoffnung ca. 12 Uhr, Faschingum-
zug 14:11 Uhr, Rückkehr ca. 18 Uhr,
Fahrkarten werden besorgt, Gäste sind
willkommen.

Abt. Handball

Heimspieltag für Damen und Herren
Sonntag, 19. Februar
16 Uhr Damen:
TVE – SG Pforzheim/Eutingen 2
18 Uhr Herren:
TVE – HSG Rüppurr-Bulach
Beide Partien finden in der Franz-Kühn-
Halle in Bruchhausen statt.
Der TV Ettlingenweier freut sich bei bei-
den Begegnungen über zahlreiche und
lautstarke Unterstützung seiner Fans!

Krimi zu später Stunde
Am Samstagabend traten unsere Da-
men - in der Hoffnung an, ihren Lauf
der vergangenen Spiele anknüpfen zu

können - zum Duell in Eggenstein an.
Souverän zogen unsere Spielerinnen wie
so häufig in der ersten Halbzeit ihren
Gegnerinnen davon. Die Tordifferenz
pendelte sich zwischen vier und fünf
Zählern bis zur Halbzeitpause ein.
Ob es dann der späten Stunde, dem
nachlassenden Kampfgeist oderder
fehlenden Unterstützung seitens der
Zuschauer geschuldet war, dass die
Moral in der zweiten Halbzeit mächtig
nachließ, bleibt unbeantwortet. Jeden-
falls schafften es die Eggensteinerinnen,
angefeuert aus dem heimischen Lager,
die Tordifferenz zu verringern und der
Samstagabendkrimi begann. Dement-
sprechend beflügelt, schafften sie es mit
einigem Tempo in der vorletzten Minute
das erste Mal in Führung zu gehen.
Mit bangem Blick auf die Zeit besprach
man sich bei den Weirerinnen in einer
letzten Auszeit, die Regie über das Spiel
nicht sang- und klanglos abgeben zu
wollen. Unseren tapfer spielenden Da-
men gelang in der letzten und entschei-
denden Minute das gegnerische Tor ab-
zuwehren und den Ball im Eggensteiner
Tor zu versenken. Ein kleiner, wenn auch
schwacher Trost.

TV Ettlingenweier – TG Neureut 2
27:22 (13:12)

Am vergangenen Sonntag traf unsere
1. Mannschaft im Kellerduell auf die TG
Neureut 2. In dem Spiel ging es um
weitaus mehr als 2 Punkte, da man vor
dem Spiel noch punktgleich mit dem
Gegner war und somit 4 Punkte im
direkten Vergleich auf dem Spiel stan-
den. Zu Beginn fand unsere Mannschaft
recht gut ins Spiel und konnte direkt
eine Führung herausspielen, die bis zur
12. Minute hielt. Zu Anfang gelangen
viele Tore aus dem Rückraum und auch
die Abwehr stand einigermaßen gut zu-
sammen. In der ersten Halbzeit waren
beide Teams relativ gleich auf. Zur 22.
Minute führte der TVE wieder mit 10:7,
schaffte es aber nicht, in der 1. Halbzeit
die Oberhand zu behalten und so muss-
te man mit dem Stand von 12:13 in die
Kabine gehen.
Auch in der zweiten Halbzeit gelang es
nicht an den gegnerischen Vorsprung
anzuschließen und der TVE fiel wieder
in sein übliches Loch. Eine miserable
Abwehrleistung traf auf einen nicht
konsequenten Angriff, viele Bälle gingen
verloren und der Gegner wurde zu Kon-
terläufen eingeladen. Zwar führte der
Gegner in der 45. Minute nur mit einem
Tor, jedoch wurde Ettlingenweier durch
eine sehr schwache Schlussphase mit
einem 22:27 nach Hause geschickt.
Es spielten:
Lars Poxleitner, Felix Roskos (4), Lukas
Rauch, Jannis Rapp (1), Jan Weßbecher,
Paul Manea, Yannic Rauch (1), Maxi-
milian Bregler, Björn Weber (1), Domi-
nik Deubel (10), Valentin Utz (1), Simon
Großmann (4).

Fußballverein
Ettlingenweier

1. MANNSCHAFT
TSV Reichenbach 05 - FV Ettlingenweier

1:3 (0:3)
Torschütze: 3x VINCENT SCHMIDT

VORSCHAU
Sonntag, 19.02. um 14:00 Uhr
KIT Sport-Club - FV Ettlingenweier

2. MANNSCHAFT
FV Ettlingenweier II - FV Wössingen

4:1 (2:0)
Torschützen: 2x ANDREAS JÖSEL, SE-
BASTIAN BECKER, NICOLA LAERA

VORSCHAU
Mittwoch, 15.02.17, um 19:00 Uhr in
Waldprechtsweier
FV Ettlingenweier II - SV Völkersbach
Samstag, 18.02. um 15:00 Uhr
FG Rüppurr - FV Ettlingenweier II

DAMEN
ASV Durlach - FV Ettlingenweier 0:3
Torschützen: 2x SELINA ADAM, SAPHI-
RA SEILNACHT

VORSCHAU
1. Rundenspiel
Sonntag, 5.03. um 12:00 Uhr
SG Linkenheim/Blankenloch - FV Ettlin-
genweier

Abt. Tennis

Unsere Winterwanderung
vom 29. Januar
Dem Motto entsprechend trafen sich in
warmer Winterkleidung und viel guter
Laune wanderwillige Tennisfreunde an
der Bürgerhalle in Ettlingenweier.
Die kleine Wandertruppe machte sich
dann strammen Schrittes auf Richtung
Waldsaumhalle. Dort wurde die Gruppe
durch die Freunde aus Oberweier ver-
größert.
Nachdem man schon ordentlich ins
Schwitzen kam, sorgte der Überra-
schungsimbiss von Roland Stadler an
der Schutzhütte für viel Freude.
Nach dieser gelungenen Pause ging es
weiter Richtung "Alter Bahnhof" Malsch.
Dort ließ man diesen schönen Nachmit-
tag entspannt ausklingen. Schön, dass
so viele Tennismitglieder an dieser Wan-
derung teilgenommen haben.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Wer kämpft kann verlieren. Wer nicht
kämpft, hat schon verloren !
Herren V Kreisklasse B, Staffel 1
9:5 gegen TTC Weingarten III
Sieg gegen den Tabellendritten und
Start der Aufholjagd gegen den Abstieg!
Die 5. Mannschaft des TTV Ettlingen-
weier startet verstärkt durch Andreas
Wagner und Andreas Liebig in die Rück-
runde. Beim ersten Spiel mit Unterstüt-
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zung der Beiden konnte nun der Kampf
gegen einen möglichen Abstieg begin-
nen. Zwar musste nach den Doppeln
mit einem 1:2 Rückstand in die Einzel-
begegnungen gestartet werden, doch in
den Einzeln konnten im vorderen Paar-
kreuz Joachim Naß und Andreas Wag-
ner nach teilweise dramatisch engen
Einzelbegegnungen jeweils einen Punkt
für den TTV Ettlingenweier erkämpfen.
Franz Hable und Andreas Liebig holten
im mittleren Paarkreuz 4 Punkte. Tolle
Leistung an diesem Abend! Armin Keller
konnte heute im hinteren Paarkreuz sei-
ne langjährige Erfahrung voll ausspielen
und mit 2 Siegen den entscheidenden
Siegpunkt zum 9:5 holen. Wir hoffen,
dass dieser Sieg nach langer Durststre-
cke nun der Auftakt war, in den nächsten
Spielen noch die entscheidenden Punk-
te gegen den Abstieg holen zu können.
Mit der mannschaftlichen Verstärkung in
der Rückrunde ist diese Hoffnung auf
jeden Fall gerechtfertigt.
Die Aufholjagd kann beginnen!
Franz Hable (2.5), Andreas Liebig (2.0),
Armin Keller (2.0), Joachim Naß (1.0), An-
dreas Wagner (1.0) und Anton Fucik (0.5)

Altpapiersammlung
Am Samstag, 18. März führt die Freiwil-
lige Feuerwehr, Abteilung Ettlingenweier
die erste Altpapiersammlung des Jah-
res durch. Wir bitten die Bürgerinnen
und Bürger das gesammelte Altpapier
an diesem Tag möglichst gebündelt am
Straßenrand anzustellen. Ab 9 Uhr wer-
den die Kameradinnen und Kameraden
sowie die Jungen und Mädchen der
Jugendabteilung die Straßen abfahren
und die vor den Häusern abgelegten
„Bündel“ in die hierfür vorgesehenen
Fahrzeuge aufladen und abtransportie-
ren. Helfen Sie auch dieses Mal wieder
mit und sammeln Sie weiterhin das alte
Papier. Die Wehr bedankt sich schon im
Voraus für Ihre Unterstützung.

Narrensprung in Grötzingen
Am 12.02.17 fand der Fastnachtsumzug
in Grötzungen statt, bei dem die Boh-
negringel mitliefen. Es war toll, dass so
viele Bohnegringel am Umzug teilnah-
men und die GroKaGe in Grötzingen
vertraten.

Prunksitzungen
Die zweite Prunksitzung findet am 18.02.
um 19:31 Uhr in der Bürgerhalle statt.
Bereits reservierte Karten liegen an der
Abendkassse zur Abholung bereit. Wir
bitten um Verständnis, dass reservierte
Karten auch bei Nichtnutzung zu zahlen
sind.

Anbei die Auf- und Abbauzeiten:
Fr, 17.02. ab 15 Uhr
So, 19.02. ab 09 Uhr
Die GroKaGe freut sich über jede hel-
fende Hand.

VHS
O0990 Medikamente - Neben- und
Wechselwirkungen kritisch betrachtet
In dem Vortrag wird an einem breiten
Spektrum gängiger Medikamente auf-
gezeigt, welche Nebenwirkungen bzw.
Folgeerkrankungen durch die Einnahme
entstehen können. Es werden Vermei-
dungsmöglichkeiten aufgezeigt und Hin-
weise auf Alternativen gegeben.
Die Kosten für ein Skript von 3 € werden
im Kurs erhoben.
Montag, 6.3., 18 – 19:30 Uhr
Kursort: Oberweier, Grundschule, Raum
11, EG, Zugang über den Schulhof/
Hinterseite von der Sachsenstraße bzw.
Schönreuthstraße

O0992 Hatha-Yoga - fortführende Ba-
sisübungen
Im Vordergrund steht das achtsame
Üben.
Sie können allmählich Verspannungen
im Körper erkennen und lockern.
Bringen Sie bitte eine rutschfeste Matte,
bequeme Kleidung, eine Kopfunterlage,
warme Socken und eine Decke mit.
10 Abende, 23.2. bis 18.5.,
donnerstags, 19 – 20:30 Uhr
Kursort: Katholischer Kindergarten
St. Raphael, Ettlingen-Oberweier,
Rebenweg 19

Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer
Str. 14 a, Tel.: 07243/101-484, -483,
Fax: 07243/101-556,
E-Mail: vhs@ettlingen.de,
Internet: www.vhsettlingen.de.,

Geschäftszeiten: montags bis mittwochs
08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 bis 16.00 Uhr,
donnerstags 08.30 - 12.00 Uhr, 14.00
- 18.00 Uhr, freitags 08.30 - 12.00 Uhr

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land

Festlicher Gottesdienst zur Wiederer-
öffnung von St. Wendelin
Samstag, 18. Februar 18 Uhr feiern wir
die Wiedereröffnung der Kirche St. Wen-
delin.
Wir beginnen um 18 Uhr mit einem
festlichen Gottesdienst mit Orgel und
Trompete.
Anschließend sind alle Mitfeiernden zu
einem Umtrunk in den Wendelinsaal ein-
geladen.

Nach der erfolgreich absolvierten Kurs-
woche für das Motivationsabzeichen
FA10 im vergangenen August durften
nun auch Elisabeth und Marit Nell ver-
dientermaßen ihre Urkunden und Abzei-
chen entgegennehmen.
Staunend verfolgten die vor Ort anwe-
senden Fahrschüler vom diesjährigen
Fahrlehrgang, was die beiden Mädels
alles wussten und wie selbstverständlich
sie mit Geschirr, Kutsche und den Ponys
umgingen - und dann auch gleich Zwei-
spännig ihre Runden auf dem Fahrplatz
fuhren.
Da sind einige von den Erwachsenen
momentan immer noch sehr beschäftigt
mit den ganzen Geschirrteilen und vor
allem dem Leinenspruch, bevor es dann
hoch auf den Kutschbock geht. Doch
mittlerweile sind auch sie unterwegs an-
zutreffen mit dem Gespann, denn die
Theorieeinheiten wollen ja auch in die
Fahrpraxis umgesetzt werden.

Die Vorstandschaft erinnert an dieser
Stelle an die Jahreshauptversammlung
vom kommenden Freitag, 17.02. um
19:30 Uhr in der Sportgaststätte des
TSV Oberweier. Die Einladung ist allen
Mitgliedern fristgerecht zugegangen.

Gleich am Sonntag, 19.02. findet das
nächste offene Training für Vereinsmit-
glieder statt. Ab 14:30 Uhr steht wie-
derum das Material zur Verfügung für
Bodenarbeit und Dualaktivierung.
www.kutschenfreunde-ettlingen.de

Terminerinnerung für alle Sängerinnen
und Sänger:
Die nächste Probe findet am Donners-
tag, 16. Februar, wie gewohnt in der
Waldsaumhalle um 19.30 Uhr statt!
Wir bitten alle Sängerinnen und Sänger
sich auch gleich den darauffolgenden
Probentermin am Dienstag, 21. Februar,
um 19.30 Uhr fest in den Terminkalender
einzutragen!



Nummer 7
Donnerstag, 16. Februar 2017 41

Erinnerung Jahreshauptversammlung
Diesen Freitag, 17.02. findet um 19 Uhr
unsere Jahreshauptversammlung in der
Waldklause in Bruchhausen statt.
Hierzu sind alle interessierten Mitglieder
eingeladen. Weitere Infos unter
www.ktzv-oberweier.npage.de

Jahreshauptversammlung 2017

(Von links) Stephan Andretzky (1.Vor-
stand), Werner Hennhöfer (Ehrenvorsit-
zender), Ralf Rehn (40 Jahre), Carsten
Dürr (2.Vorstand)

Zur Jahreshauptversammlung am Don-
nerstag 9. Februar konnte der 1. Vorsit-
zende Stephan Andretzky die stellver-
tretende Ortsvorsteherin Veronika Bauer,
den Ehrenvorsitzenden Franz Geiger, die
ARGE Vorsitzende Marie-Luise Fischer
sowie die anwesenden Mitglieder und
Ehrenmitglieder begrüßen.
Nach der anschließenden Totenehrung
und des besonderen Gedenken an un-
seren Schützenkameraden und ehema-
ligen Vorstand der Schützengilde Sch-
wann, Reiner Schweikert, zu dem unser
Verein eine freundschaftliche Verbindung
hatte, berichtete der 1. Vorsitzende Ste-
phan Andretzky von den vielen Aktivi-
täten des Vereins im vergangenen Jahr.
Da wurde der Maibaum im Oberwei-
rer Wald geschlagen und eine Woche
später auch vom Verein aufgestellt, die
Verpflegung der Gäste mit Getränken
und Bratwürsten während des Mai-
baum-Aufstellens wurde erstmalig von
uns erfolgreich übernommen, dem ers-
ten 901-Jahr-Dorffest Oberweier nach
dem großen Jubiläum, vom jährlichen
Vereinsschießen in Schwann, die ehren-
amtlichen Aktivitäten der Mitglieder wie
z.B. die Sammlung für den Volkbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge, die im
Namen der Ortsverwaltung Oberweier
durchgeführt wurde und ein neues Re-
kordergebnis von 1.359 € erbrachte, der
Kranzniederlegung für die verstorbenen
Soldaten Oberweiers am Kriegerdenk-
mal sowie von der Jahresabschlussfeier
im Wendelinsaal. Großen Dank erfuhren

auch alle Helferinnen und Helfer für ihre
Mithilfe bei den verschiedensten Veran-
staltungen im abgelaufenen Jahr.
Der Kassenführer Ralph Jadüschke leg-
te in seinem Bericht die Einnahmen und
Ausgaben der Kameradschaft dar. Der
Kassenprüfer Franz Geiger und Benno
Dürr bescheinigte eine korrekte und or-
dentliche Kassenführung. Anschließend
empfahl Marie-Luise Fischer, die Verwal-
tung zu entlasten, was auch einstimmig
erfolgte. Die ARGE Oberweier Vorsit-
zende Marie-Luise Fischer hob in ihrer
Begrüßungsrede besonders hervor, dass
die Kameradschaft ehemaliger Soldaten
eine erfolgreiche und gute Arbeit für das
Dorf Oberweier geleistet hat. Besonders
gewürdigt wurde das Engagements bei
der Pflege des Kriegerdenkmals am
Dorfplatz, welches wie jedes Jahr mit
neuen Pflanzungen auf Kosten des Ver-
eins versehen worden ist.
Auch in diesem Jahr wurden im Rahmen
der Jahreshauptversammlung langjähri-
ge Mitglieder geehrt. Die silberne Eh-
rennadel mit Urkunde erhielten für eine
25-jährige Mitgliedschaft Ralf Pendelin,
Hans-Peter Maisch. Für ihre 40-jährige
Mitgliedschaft erhielten Ralf Rehn, Willi
Zdrenka und Rudi Maisch die goldene
Ehrennadel.
Allen geehrten wurde eine Ehren-Urkun-
de sowie ein Wein Präsent überreicht.
Als besonderer Höhepunkt der Jahres-
hauptversammlung stand wegen seiner
besonderen Verdienste und Leistung die
Ernennung von Werner Hennhöfer zum
Ehrenvorsitzenden auf dem Programm.
Werner Hennhöfer trat 1970 in den
Verein ein, wurde im Jahre 2000 zum
Ehrenmitglied ernannt und erhielt 2010
die goldene Ehrennadel für die 40-jäh-
rige Mitgliedschaft. Insgesamt sind das
bisher 47 Jahre Vereinsmitgliedschaft.
Davon war Werner Hennhöfer 22 Jahre
im Vorstand des Vereins, von 1990 bis
1991 als Beisitzer, danach von 1991 bis
2004 als 1. Vorstand und nochmals 8
Jahre als Beisitzer bis 2012. Der Verein
ist stolz darauf Werner in seinen Reihen
zu haben und freut sich auf noch viele
gemeinsame Jahre in der Verwaltung.
Auf die nächste größere Veranstaltung sei
noch hingewiesen. Am Samstag, 8. April
findet das Vereinsschießen bei unseren
Schützenkameraden der Schützengilde
in Schwann statt. Anmeldungen werden
ab sofort entgegengenommen.
Mit einem Ausblick auf das Jahr 2017
bedankte sich der 1. Vorsitzende bei den
zahlreich erschienenen Mitgliedern und
schloss die Jahreshauptversammlung.

Narrengruppe Oberweier

Abteilung Buschbach-Gugge
Termine
Nach einem Wochenende Pause starten
wir diese Woche wieder voll durch:
Am Freitag sind wir zu Gast in Wald-
prechtsweier beim Faschingsball „die
Grabben sind närrisch“. Samstags geht

es weiter mit dem Tagumzug in Gerns-
bach. Den Abend lassen wir bei einem
30. Geburtstag ausklingen.
Den Abschluss von diesem Wochenen-
de bildet der Umzug in Ötigheim.

VHS
Neue Kurse! Nähere Informationen siehe
unter VHS Schöllbronn.

TV Schluttenbach

Wichtig !!!
Arbeitseinsatz am am

18.02. um 16 Uhr
(Aufbau Kinderfasching) und im An-
schluss ab 19 Uhr närrischer Umtrunk
in der Turnhalle (jeder bringt etwas zum
Essen und Trinken mit)

Nächste Altpapiersammlung
Wie bereits angekündigt, findet die
nächste Altpapier-Sammlung am Sams-
tag, 18. März ab 9 Uhr statt.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon
vorab für Ihre Unterstützung.

Ortsverwaltung
Festschrift zum 80. Geburtstag
von Dr. Erwin Vetter
ist ab sofort auch bei der Ortsverwal-
tung Schöllbronn zum Preis von 14,90
€ erhältlich.
Außerdem können Sie die Bücher:
365° Ettlingen 2015 für 9,95 €
365° Ettlingen 2016 für 13,90 €
bei uns erwerben.

Kehrmaschine
Für alle Gebiete der Kernstadt sowie die
Ortsteile gibt es einen Kehrplan, nach
dem die große und kleine Kehrmaschi-
ne unterwegs ist. Nächster Termin in
Schöllbronn ist Donnerstag, 16. Februar.
Bitte helfen Sie durch entsprechendes
Umparken und Freihalten der Gehwege
mit, dass die Kehrmaschinen ungehin-
dert fahren und reinigen können.
Vielen Dank.

Fischhändler
Am 23. Februar (Schmutziger Donners-
tag) kommt unser Fischhändler nicht.
Ab dem 2. März ist er wieder zur ge-
wohnten Zeit auf dem Rathausplatz er-
reichbar.
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Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Die Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
sind vom 23. Februar bis 28. Februar
wie folgt geändert:
Do., 23.02. geschlossen
Rathaussturm der Narren.
Fr., 24.02. geöffnet von 8 bis 13 Uhr.
Am Rosenmontag und Faschingsdiens-
tag ist die Ortsverwaltung ganztägig
geschlossen. Ab Mittwoch, 1. März, er-
reichen Sie die Mitarbeiter der Ortsver-
waltung zu den üblichen Öffnungszeiten.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn

Veranstaltungstermine

Freitag, 17. Februar
15 Uhr Yoga auf dem Stuhl
im Gymnastikraum der Schule. Für Men-
schen, die aus Alters- oder anderen
Gründen nicht mehr auf der Matte üben
können. Anmeldung erforderlich.

Dienstag, 21. Februar
9:30 Uhr „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung,
Anmeldung erforderlich.

Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt. Anmeldung und
weitere Information: Ortsverwaltung
Schöllbronn, Tel. 07243 2416, oder bei
G. Marschar, Tel. 07243 219014, E-Mail:
gerhard1939@t-online.de.

VHS

VHS aktuell
Außenstelle Schöllbronn/Schluttenbach

O1013 Spanisch für A1, Lektion 8
(Carmen Palma)
14 Abende, 6. März bis 10. Juli, mon-
tags 18:30 - 20 Uhr, Schöllbronn, Weie-
rersaal, Weierer Straße 2

O 1017 Im Zentrum des Sturms herrscht
Stille (Irene Wipfler)
Workshop Meditation - 4 Abende, 9.
März bis 30. März, donnerstags 19 - 21
Uhr, Schluttenbach, Alte Schule, Zell-
markstr. 11

O1014 Rückenfit: Präventive Aus-
gleichsgymnastik (Kerstin Menzel)
6 Abende, 9. März bis 18. Mai, don-
nerstags 18:15 - 19:15 Uhr, Schöllbronn,
Johann-Peter-Hebel-Schule, Gymnastik-
halle, Burbacher Straße 7

O1015 Fitness-Mix "Top in Form"
(Kerstin Menzel)
6 Abende, 9. März bis 18. Mai, don-
nerstags 19:30 - 21 Uhr, Schöllbronn,
Johann-Peter-Hebel-Schule, Gymnastik-
halle, Burbacher Straße 7

Anmeldung: VHS@ettlingen.de
Tel.-Nr. 07243/101 483
Info www.vhs-ettlingen.de
Maria-Luise Wipfler Tel.-Nr. 07243/20226

Ramba-Zamba 2017 – Ü18
Am 27. Februar heißt es in der Turn-
halle der Johann-Peter-Hebel-Schule
Schöllbronn für alle jung und junggeblie-
benen "Ramba-Zamba". Der Startschuss
fällt um 20.33 Uhr. Wie im vergangenen
Jahr wird DJ Norman Enghusen für aus-
gelassene und gute Stimmung am Ro-
senmontag sorgen.
Es findet kein Vorverkauf statt. Karten
sind ausschließlich an der Abendkasse
für 5 Euro erhältlich. Der Eintritt erfolgt
ab 18 Jahren mit gültigem Personal-
ausweis.

Rückblick Jahreskonzert
Am Sonntag des 29. Januar 2017 lud
die „Lyra“ Schöllbronn zum jährlichen
Jahreskonzert in die Stadthalle ein.
Aufgrund der kurzfristigen Erkrankung
des Solisten Johannes Kalpers musste
Dirigent Kajo Lejeune das Konzertpro-
gramm des Blasorchesters anpassen.
Der Vereinsvorsitzende hieß die zahlreich
erschienenen Gäste zu einem kurzwei-
ligen und facettenreichen Konzertabend
willkommen.
Mit kaum einem klassischeren Stück als
der Ouvertüre zur Oper „La clemenza
di Tito“ von W. A. Mozart eröffnete das
große Blasorchester den Konzertabend,
gefolgt von der „Queens Park Melody“
von Jacob de Haan. Vizedirigent Henry
Kunz übernahm für ein Stück traditionell
den Taktstock. Mit „Una furtiva lagrima“
aus der Oper „L’elisir d’amore“ von Ga-
etano Donizetti stellte er den Klangkör-
per des Blasorchesters ebenfalls heraus.
Volker Ochs verzauberte bei seinem
Trompetensolo „My Secret Lovesong“ das
Publikum, was dem Solisten mit großem
Beifall vom Publikum gedankt wurde.
Mit Auszügen der Filmmusik zu „Der
Herr der Ringe“ von Howard Shore
stand eines der großen Werke des Kon-
zertabends auf dem Programm. Die ein-
gängigen Melodien sowie mystischen
Klänge zogen ein jeden in den Bann.
Der zweite Teil des Konzertabends wur-
de mit „Centennial Salute“, einer Ori-
ginalkomposition für Blasorchester von
Philip Spark, eröffnet. Obwohl nicht ge-
rade leicht zu spielen wurde das Pu-
blikum mit den spielerisch wirkenden
Melodien, die durch die einzelnen Re-
gister des Orchesters wanderten und
der Spielfreude der Musikerinnen und
Musiker, mitgerissen.
Nach „Impressions of Pop“ von Manfred
Schneider stand mit „Eloise“ von Paul
Ryan der bekannte Popsong aus dem
Jahre 1968 auf dem Programm. Die von
Philip Sparke instrumentierte Fassung
stellte dabei die Hornisten sowie Ste-
phanie Nußbaumer als Solistin am Sa-
xophon in den Vordergrund.
Die Filmmusik aus dem Western „Die
glorreichen Sieben“ von Elmer Bernstein
bildete mit den Solisten Volker Ochs

(Trompete) und Moritz Rauscher (Horn)
einen weiteren musikalischen Leckerbis-
sen des Abends.
Zum offiziellen Ende des Konzertes löste
das leidenschaftlich und mit feurigem
Temperament dargebotene spanische
„El Camino Real“ von Alfred Reed Be-
geisterungsstürme aus.
Für den lang anhaltenden Applaus des
Publikums für die Akteure des Abends
würde mit einem Auszug aus „Centennial
Salute“ von Philip Sparke gedankt. Mit
„What a wonderful World“ von G. Weiss
ließ das Blasorchester unter der Leitung
von Kajo Lejeune und Volker Ochs an
der Solotrompete einen abwechslungs-
reichen, kurzweiligen und musikalisch
spannenden Konzertabend ausklingen.

Im Rahmen des Konzerts wurden Stepha-
nie Nußbaumer für 20 Jahre und Anja Fritz
für 40 Jahre aktives Musizieren am Saxo-
phon vom Blasmusikverband Karlsruhe
durch Günter Geisert geehrt und ausge-
zeichnet.

Einsatzbericht „Kaminbrand“ vom 11.02.
Zu einem Kaminbrand wurde die Abt.
Schöllbronn zusammen mit den Abt.
Schluttenbach und Spessart sowie der
Drehleiter der Abt. Ettlingen-Stadt am
vergangenen Samstag um 20:10 Uhr in
die Karl-Zeller-Straße alarmiert. Beim
Eintreffen der Einsatzkräfte konnte deut-
lich Funkenflug aus dem Kamin wahr-
genommen werden. Ein Trupp begab
sich unter schwerem Atemschutz in das
Dachgeschoss, um mit der Wärmebild-
kamera den Kamin zu überprüfen. Da das
Dachgeschoss aufgrund einer undichten
Wartungsöffnung bereits völlig verraucht
war, musste dort zunächst eine Abluft-
öffnung geschaffen werden, bevor das
Gebäude mittels Turbolüfter über das
Treppenhaus rauchfrei geblasen werden
konnte. Ein zweiter Trupp begab sich
derweil in den Keller des Gebäudes, um
über die dortige Wartungsöffnung das
Ausmaß der Verrußung zu kontrollieren
und den Brandherd zu lokalisieren. Da
der Kaminzug erheblich mit brennendem
Glanzruß behaftet war, wurde über die
Leitstelle ein Kaminfegermeister ange-
fordert, der den Zug fachgerecht reinigte
und so die letzten Glutnester nach unten
fegte, wo sie über die Wartungsöffnung
nach draußen befördert werden konn-
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ten. Die Freiwillige Feuerwehr Ettlingen
war mit insgesamt fünf Fahrzeugen und
ca. 30 Einsatzkräften vor Ort, die Polizei
war mit einer Streifenwagenbesatzung
und der Kaminfegermeister als Angehö-
riger der Freiwilligen Feuerwehr Eggen-
stein ebenfalls mit einem Einsatzfahr-
zeug vor Ort.
Für die Feuerwehr Schöllbronn war der
Einsatz nach ca. 2 Stunden beendet.

Kaminbrand – warum kommt die Feu-
erwehr mit 30 Einsatzkräften?
Vielleicht haben Sie sich das auch
schon mal beim Lesen der Einsatzbe-
richte gefragt: würden da nicht auch
5 Personen reichen, um einen Kamin
zu säubern, wenn weiter nichts pas-
siert ist? Natürlich, wenn weiter nichts
passiert, genügen auch 5 Einsatzkräf-
te. Aber bei einem brennenden Kamin
kommt es regelmäßig zu Verpuffungen
aufgrund des im Glanzruß „gespeicher-
ten“ Kohlenstoff-Sauerstoff-Gemischs,
das sich bis zum Siebenfachen seines
Volumens ausdehnt. Schnell kann ein
schadhafter Kamin bersten oder das
Feuer durch Risse im Kamin auf den
Dachstuhl übergreifen.
Wenn das passiert, ist keine Zeit mehr
zu verlieren, denn nachrückende Kräfte
bräuchten erneut 10 bis 15 Minuten,
um an die Einsatzstelle zu eilen, die
dann vom Kaminbrand zum Dachstuhl-
oder Wohnungsbrand geworden ist. Da-
her ist die Feuerwehr immer „auf das
Schlimmste“ eingerichtet und freut sich
mit dem Hausbesitzer, wenn durch ra-
sches Beseitigen eines kleinen Problems
ein großes verhindert werden konnte.

Freiwillige Feuerwehr lebt vom Mitma-
chen, nicht vom Zuschauen
Wenn auch Sie sich beim Wählen des
Notrufs 112 – der im Übrigen europaweit
gültig ist – darauf verlassen wollen, dass
Ihnen schnell und kompetent geholfen
wird, dann denken Sie daran, dass die
Feuerwehr immer wieder tatkräftige und
hilfsbereite Nachwuchskräfte benötigt,
und nur durch die Mitarbeit von Leuten
wie Ihnen, die nicht nur nehmen, son-
dern auch zurückgeben möchten, was
sie selbst an Hilfsbereitschaft erfahren,
„am Leben“ erhalten werden kann. Ge-
ben Sie sich einen Ruck, kommen Sie
runter von der Couch und schließen Sie
sich einer Gemeinschaft an, deren vor-
dringliches Ziel es ist, anderen in Not zu
helfen, und zwar hier im Ort, direkt bei
Ihnen oder Ihrem Nachbarn. Aktiv in den
Einsatz dürfen Sie zwischen 18 und 65
Jahren, aber auch davor in der Jugend-
feuerwehr und danach in der Alters- und
Reservemannschaft werden Sie viel Ge-
meinschaftssinn erleben. Bitte rufen Sie
an, wir freuen uns über motivierte Frau-
en und Männer jeden Alters, auch der
„Spätberufene“ ist herzlich willkommen.
Sie erreichen den Abt.-Kommandanten
Reinhard Müller telefonisch unter 28633
oder per E-Mail unter
kommandant@ffw-schoellbronn.de

Kolpingfamilie Schöllbronn

Café Kolping am 25. Februar
Anlässlich des 33. Faschingsumzu-
ges am Samstag, 25. Februar, öffnet
das "Café Kolping" im Pfarrzentrum
St.Bonifatius (neben der Kirche) wieder
seine Pforte. Die Kolpingfamilie bittet die
vielen Bäckerinnen und Bäcker, wieder
reichlich Kuchen zu spenden. Für ein
Vesper ist natürlich auch wieder gesorgt
und diverse Getränke stehen zum Ge-
nuss bereit. Die Kuchenspende dürfen
Sie am 25. Februar ab 11 Uhr im Pfarr-
saal abgegeben.
Der 2. Stand steht wie in den vergange-
nen Jahren in der Moosbronner Straße
(gegenüber der Schule). Angeboten
werden dort Glühwein, Bier, alkoholfreie
Getränke, sowie Knoblauchbaguette,
Fleischkäse und heiße Feuerwürste.
Auf Ihr Kommen freut sich die Kolping-
familie Schöllbronn im 33. Jahr der Nar-
renzunft Schöllbronn und gratuliert der
Narrenzunft zu diesem Jubiläum herzlich.

Obst- und Gartenbauverein
Jahreshauptversammlung am 3. März
Zur Jahreshauptversammlung lädt der
Vorstand des OGV Schöllbronn e.V. sei-
ne Mitglieder und Freunde des Vereins
am 3. März ab 19 Uhr in der Gaststätte
„Zur Krone“ ein.
Die Tagesordnung sieht vor:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des Vorstands
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung der Verwaltung
8. Neuwahlen
9. Anträge und Anfragen
10. Allgemeine Aussprache
Anträge und Vorschläge zur Tages-
ordnung sind bis spätestens Freitag,
24.02.2017 beim 1. Vorstand Bernhard
Fischer, A.v. Droste-Hülshoff Weg 9,
76275 Ettlingen, Mail: befis@gmx.de,
Telefon: 07225/72184 einzureichen.

Narrenzunft

Termine Aktive
16.02.17 Narrenblatt zusammenlegen
und austragen
17.02.17 Arbeitsdienst Turnhalle 17 Uhr
19.02.17 Arbeitsdienst Turnhalle 10 Uhr
24.02.17 Arbeitsdienst Turnhalle 13 Uhr
Nachtumzug Spessarter Eber 19.11 Uhr

Zunftabend II
Allen Besuchern des zweiten Jubiläums-
Zunftabend am 18.2. wünschen wir viel
Spaß und gute Unterhaltung.

Vorankündigung Hemdklonkerwecken
am 23.2.17
Wer Lust hat, mit uns durchs Dorf zu
ziehen, sollte sich schon mal ein Outfit
richten.

Ein Nachthemd, lange Unterhosen, eine
Zipfelmütze/Haube.Trommeln gibt es
von der Narren-Zunft. Es können auch
eigene Tröten mitgebracht werden. Treff-
punkt ist bei Ditmar Niederl (Johann-
Gregor-Breuer Str. 34) ab 6 Uhr.

Vorankündigung Fasenachtsumzug
am Fasenachtsamstag
Der Fasenachtsumzug in Schöllbronn
am Samstag, 25. Februar rückt näher.
Beginn ist um 14Uhr. Die Aufstellung er-
folgt in der Jahnstraße, Im Loh und der
Alban-Stolz-Straße. Die Umzugsstre-
cke geht über die Moosbronner Straße,
Stauffenbergstraße zur Auflösung in der
Schluttenbacher Straße. Vor und nach
dem Umzug haben die örtlichen Vereine
wieder alles für ein fröhliches Narren-
treiben vorbereitet - im Ortskern an den
Ständen sowie bei der Fasenachtsparty
für Jung und Alt in der Turnhalle. Einlass
in die Turnhalle nach Umzugsende ab
18 und Eintritt 2,50 Euro.
An diesem Fasenachtsamstag wird al-
les etwas anders laufen als an einen
normalen Samstag. Bitte haben Sie für
mögliche Einschränkungen Verständnis.
Achtung, eingeschränkte Verkehrsfüh-
rung!
Die Bevölkerung wird auf folgende Ein-
schränkungen bei der Verkehrsführun-
gaufmerksam gemacht:
Die Schwester-Baptista-Straße wird von
der Einmündung Moosbronner Straße
bis zur Schluttenbacher Straße als Ein-
bahnstraße ausgeschildert (ausgenom-
men Busse der AVG). Auf der südlichen
Straßenseite ist absolutes Halteverbot
(Autos werden abgeschleppt), auf der
nördlichen Seite kann geparkt werden.
In der Max-Reger-Straße und Mittel-
bergstraße wird beidseitig ein absolutes
Halteverbot ausgeschildert (Autos wer-
den abgeschleppt). Dies gilt auch für die
Anwohner.
Die Ortsdurchfahrt ist ab 12.00 Uhr voll
gesperrt. Ab ca. 17.00 Uhr werden die
innerörtlichen Sperrungen und die Ein-
bahnregelung aufgehoben. Zwischen
Rathaus und Tankstelle kann die Sper-
rung der Moosbronner Straße bis 20.00
Uhr andauern.
Die Anwohner der Jahnstraße/Im Loh,
der Alban-Stolz-Straße, Moosbronner
Straße, Stauffenbergstraße, Max-Reger-
Straße und Mittelbergstraße werden ge-
beten, ihre PKW während des Umzugs
bzw. während der Umleitungszeiten
nicht am Straßenrand zu parken. Bitte
stellen Sie Ihre/n PKW in Ihren Hof bzw.
Garage.
Der Busverkehr aus Ettlingen nach Völ-
kersbach bzw. umgekehrt wird aufrecht-
erhalten, die Haltestellen an der Moos-
bronner Straße werden nicht angefahren
(Ersatzhaltestellen an der Mittelbergstra-
ße und Schwester-Baptista Straße).

Kaffeestand
Die Narren-Zunft richtet am Fasenacht-
samstag ein Kaffeezelt vor dem alten
Schulhaus aus. Kuchenspenden sind
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gerne willkommen. Diese können am
Samstag ab 11Uhr abgegeben werden.
Kuchen wird auch im Straßenverkauf
angeboten.
Gerne richten wir Ihnen ein Kuchenpaket.
Konzession für Standbetreiber
Nur angemeldete Standbetreiber (Verei-
ne und private Anbieter) erhalten eine
Konzession zum Verkauf von Speißen
und Getränken. Standbetreiber ohne
eine Schankerlaubnis müssen mit der
Schließung des Standes durch die Ge-
werbepolizei rechnen. Ein Bußgeld ist
zu entrichten.

Ortsverwaltung
Grünabfallsammelplatz Spessart wegen
Spessarter Nachtumzug geschlossen
Anlässlich des Spessarter Nachtumzugs
des Carnevalvereins Spessarter Eber
am Freitag, 24. Februar, auf dem Fest-
platz in Spessart muss der Grünabfall-
sammelplatz von Mittwoch, 22.02., bis
einschließlich Montag, 27.02., geschlos-
sen und abgeräumt werden. Aufgrund
der Kooperation zwischen Spessart und
Schöllbronn wird der Grünabfallsam-
melplatz in Schöllbronn am Samstag,
25.02., bereits ab 11 Uhr geöffnet. Ab
Dienstag, 28.02., ist der Grünabfallsam-
melplatz in Spessart wieder zu den ge-
wohnten Zeiten zugänglich.

Kath. öffentliche Bücherei
Bitte beachten Sie – am Fr. 17. Feb., ist
wegen des Kinderflohmarkts die Büche-
rei bis 20 Uhr geöffnet.
Am Fr. 24. Feb., ist die Bücherei wegen
des Spessarter Nachtumzugs geschlos-
sen.

Schöne Kochbücher und weitere inter-
essante Sachbücher

Johann Lafer, Horst Lichter –
Unsere Lieblingsrezepte
Das Beste aus 10 Jahren LAFER! LICH-
TER! LECKER! In einer einmaligen Zu-
sammenstellung präsentieren die beiden
Köche ihre Lieblingsrezepte und kom-
mentieren jeweils gewohnt humorvoll die
Rezepte des anderen.

Christina Wiedemann –
Das Spiralschneider-Kochbuch
DAS Buch zum Trend-Küchengerät - 57
Trend-Rezepte für jede Gelegenheit
Christa Schmedes - Pfannkuchen
Fein gefüllt und schnell gerollt GU

Peter Wohlleben –
Das geheime Leben der Bäume
Der Förster Peter Wohlleben erzählt fas-
zinierende Geschichten über die höchst
erstaunlichen Fähigkeiten der Bäume.
Was sie fühlen, wie sie kommunizieren -
die Entdeckung einer verborgenen Welt.

Nicole Staudinger –
Schlagfertigkeitsqueen
Wer kennt sie nicht - Situationen, in de-
nen unsere Schlagfertigkeit gefragt ist,
uns die passende Antwort aber wieder
mal erst drei Stunden später einfällt.
Doch genau damit macht Nicole Stau-
dinger Schluss!

Paula Lambert - Finde dich gut, sonst
findet dich keiner
Wer kennt sie nicht? Die Tage, an denen
man in den Spiegel schaut und an allen
Ecken und Enden etwas an sich auszu-
setzen findet: Schluss damit! Selbstliebe
statt Selbstzweifel ist die Devise! Denn
wer mit sich selbst im Einklang ist, der
ist auch für andere attraktiv.

Patrizia Collard - Das kleine Buch vom
achtsamen Leben
10 Minuten am Tag für weniger Stress
und mehr Gelassenheit. Die einfachen
Achtsamkeitsübungen in diesem Buch
führen Sie in Minutenschnelle zu innerer
Klarheit, Gelassenheit und Ruhe.

Reiseführer
Mecklenburgische Seenplatte
Mit Schwerin, Ludwigslust, Neubran-
den- burg und Rheinsberg. Alle Regio-
nen, alle Sehenswürdigkeiten - Fundier-
te Hintergrundinformationen - Zahlreiche
Tourenvorschläge für Wanderer, Radler
und Kanuten - 18 genaue Stadtpläne
und Übersichtskarten.

Neue “Was ist Was“ Bücher
Bd. 137 – Tanz – Immer im Takt
Bd. 138 – Steinzeit – Die Zähmung

des Feuers
Bd. 139 – Tauchen – Faszination un-

ter Wasser
Bd. 140 – Zukunft – Alles im Wandel

Kommen Sie vorbei – die Ausleihe ist
kostenfrei. Öffnungszeiten: Do 16-18
und Fr 17-19 Uhr, Tel.Nr.: 07243/29 129
(mit Anrufbeantworter).

Veranstaltungstermine

Montag, 20. Februar
9 Uhr Qigong im Vereinsheim
9:30 Uhr Sturzprävention
11 Uhr Schach

Donnerstag, 23. Februar
8:30 Uhr Fit durch Bewegung
9 Uhr Qigong im Vereinsheim
14 Uhr Spielenachmittag

Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt. Anmeldung und weitere
Information: Ortsverwaltung Spessart,
Tel. 2286, oder bei Hannelore Weber,
Tel. 29922.

TSV 1913 Spessart

Frauenfasching
der Damengymnastik des TSV Spessart
Hallo alle närrischen Mädels groß +
klein….
Wir laden Euch alle zum Frauenfasching
ein. Kommt von nah und fern, wir seh´n
Euch alle gern.
Am Montag 20. Februar um 19.11 Uhr
Lassen wir's krachen und werden im
Spessarter Spechtwaldsaal eine große
Party machen.
Bei flotter Musik und Rahmenprogramm
werden Eure Lachmuskeln warm.
Die Spessarter Mädels würden sich
freuen und Ihr werdet's net bereuen!

Abt. Fußball

Rückblick auf das Trainingslager mit
zwei Testspielen
Am vergangenen Wochenende fand ein
Trainingslager für den Herrenkader des
TSVs auf heimischem Geläuf, mit drei
Trainingseinheiten und zwei Testspielen
gegen den SC Bulach und dem FC West
statt.

TSV Spessart – SC Bulach 8:2 (3:2)
Gegen den C-Klassengegner aus Bulach
tat sich unsere Mannschaft in der ers-
ten Halbzeit, solange der Gegner kon-
ditionell noch mithalten konnte, relativ
schwer. In der zweiten Halbzeit ließ der
TSV jedoch keinen Zweifel aufkommen,
wer als Sieger vom Platz gehen würde.
Gefühlte 70% Ballbesitz sprechen eine
deutliche Sprache.
Neuzugang Kevin Imoehl war 4-facher
Torschütze. Je 1 Mal waren Pascal
Weingärtner, Benny Graf, Yannik Weber
und Phillip Überall erfolgreich.

FC West – TSV Spessart 5:0 (3:0)
Zum Abschluss des Trainingslagers,
traf der TSV auf den Kreisligisten FC
West, und war, über die gesamte Spiel-
zeit gesehen, chancenlos. Gravierende
Fehlpässe in der Abwehr, verbunden mit
vollkommener Harmlosigkeit im Offen-
sivspiel, führten zu einer, auch in dieser
Höhe, verdienten Niederlage.

Vorschau:
Samstag, 18. Februar
14.00 Uhr Testspiel
TSV Spessart – VSV Büchig

Kegelsportabteilung
Keine Punkte für die TSV-Sportkegler
SKC Croatia Karlsruhe : TSV Spessart
2636:2593
Im Startpaar konnte man noch mit 31
Holz in Führung gehen. Trotz guter Ein-
zelergebnisse gab man diese zur Mitte
des Spieles wieder ab und es wurden
die Karten neu gemischt.
Unser Schlusspaar musste sich leider
an diesem Spieltag geschlagen geben
und letztendlich verlor man knapp.
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Zu den Einzelergebnissen:
Wolfgang Märzke 454, Jochen Kempa
448, Ibler W. 442, Fink D. 426, Zubcic
Z. 421 und Bacfalvi P. 402.

Nächster Spieltag:
Samstag, 18. Februar
15.00 Uhr TSV Spessart - SKC Jöhlingen

Einladung zur Mitgliederversammlung
Samstag, 11.03., 19.30 Uhr
in der TSV Waldgaststätte,
Allmendstraße 60
Tagesordnung:
1. Begrüßung,

Feststellung der Versammlung
2. Totengedenken
3. Berichte:

a) 1.Vorsitzender
b) Musikervorstand
c) Jugendleiterin
d) Guggenrat
e) Kassier
f) Kassenprüfer

4. Aussprache über die Berichte
5. Entlastung
6. Wahlen

a) 2. Vorsitzender
b) Kassier
c) Kassenprüfer

7. Anträge an die Mitgliederversamm-
lung

8. Verschiedenes
Anträge an die Versammlung müssen
bis spätestens 25. Februar beim 1. Vor-
sitzenden oder 2. Vorsitzenden schrift-
lich eingegangen sein.

Guggenmusik am Wochenende in
Gernsbach und Ittersbach
Am Samstag, 18.02. geht es zum Nar-
renbaumstellen und Umzug nach Gerns-
bach. Busabfahrt um 12 Uhr, der Umzug
beginnt um 14 Uhr. Nach dem Umzug
ist noch ein Auftritt in der Halle. Rück-
kehr in Spessart gegen 19 Uhr.
Am Sonntag, 19.02. fährt der Bus um
12.30 Uhr nach Ittersbach, Umzugsbe-
ginn ist um 14 Uhr. Danach ist noch
der traditionelle Auftritt beim „Rössle“
vorgesehen. Rückkehr in Spessart ca.
18.30 Uhr. Interessenten dürfen die
Gruppe gerne begleiten.

Info für die Maskenträger
Abfahrt zum Umzug nach Neckarweihin-
gen am Sonntag, 19. Feb. um 11 Uhr
am Eberbrunnen. Zustiegsmöglichkeit in
Ettlingenweier.

20. Nachtumzug am 24. Februar
Nächste Woche bereits startet er wieder,
unser Nachtumzug. Nachstehend dazu
noch einige Infos:

Der Nachtumzug hat folgende Weg-
strecke: Brünnäckerweg/Tannenfeldring
(Aufstellung) - Steinäckerstraße - All-
mendstraße - Hauptstraße - Kirchstraße
- Grübstraße (Auflösung am Vereinsheim
im Narrendorf).
Ca. 60 Gruppen bzw. Zünfte umfasst
das Teilnehmerfeld. Es ist empfehlens-
wert, sein Fahrzeug auf Ettlinger Park-
plätze (Freibad Ettlingen, Albgauhalle,
verlängerte Wilhelmstraße sowie entlang
der Rastatter Straße und Tiefgarage
Stadtbahnhof - bis 1.00 Uhr geöffnet)
abzustellen und den Buspendelverkehr
im 10-Minuten-Takt (ab 17.00 Uhr) ab
dem Zentralen Omnibus-bahnhof (ZOB/
Stadtbahnhof) zu benutzen. Die Bus-
haltestelle Freibad Ettlingen wird nicht
angefahren.
Die Heimkehrer können selbstverständ-
lich wiederum den Buspendelverkehr ab
20.30 Uhr in Anspruch nehmen. Sperr-
stunde wird um 1.00 Uhr sein. Die Spes-
sarter Straßenfast- nacht in der Haupt-
und in den umliegen- den Straßen wird
um 17 Uhr eröffnet. Der eigentliche
Nachtumzug schließt sich um ca. 19.11
Uhr an. Wegen der verkehrsrechtlichen
ungünstigen Lage von Spessart werden
die betroffenen Straßen frühzeitig ge-
sperrt.
Es empfiehlt sich daher auf jeden Fall
auf Bahn bzw. Bus umzusteigen. Bitte
beachten Sie, dass Sie ab 17 Uhr mit
dem PKW nicht mehr von Schöllbronn
nach Spessart fahren können. Von Völ-
kersbach/Schöllbronn nach Spessart
wird es in diesem Jahr keinen Buspen-
delverkehr geben, es verkehren lediglich
die Linienbusse. Bitte auch beachten,
dass die Busse ab 14 Uhr nicht mehr
durch Spessart fahren, sondern nur
noch das Rote Haus anfahren.
Wir bitten alle Eltern, ihre Kinder auf die
Gefahren des Alkoholmissbrauches hin-
zuweisen. Die Polizei wird verstärkt Al-
koholkontrollen bei Jugendlichen durch-
führen. Wenn Jugendliche alkoholisiert
angetroffen werden, wird verwarnt und
es können auch Platzverweise ausge-
sprochen werden. Jugendliche unter 16
ohne Begleitung der Eltern werden ab
22 Uhr heimgeschickt, Jugendliche un-
ter 18 Jahren ab 24 Uhr.

Wichtig!
Die Anwohner entlang der Umzugsstre-
cke bitten wir, ihre Fahrzeuge am Um-
zugstag außerhalb der Verkehrsfläche
zu parken. Für Ihr Verständnis danken
Ihnen die Spessarter Eber.

Ausschmückung der Straßen für den
Nachtumzug
Aufruf an die Spessarter Bevölkerung
Wie in jedem Jahr möchten wir die
Spessarter Bevölkerung bitten, den
Ort und insbesondere die Umzugsstre-
cke mit Lichterketten, Hexen, Lumpen,
Ballone und Ähnlichem zu schmücken,
denn dieses äußere Erscheinungsbild
unseres Ortes macht auch den Reiz un-

seres Nachtumzuges aus und bleibt den
Umzugsteilnehmern und den Besuchern
in Erinnerung. Wir bedanken uns schon
heute ganz herzlich bei der Bevölkerung.

Konzession für die Standbetreiber
Wie jedes Jahr weisen wir darauf hin,
dass nur angemeldete Standbetreiber
(Vereine und private Anbieter) eine Kon-
zession zum Verkauf von Getränken und
Speisen (erhalten nur Vereine) ausgestellt
bekommen. Standbetreiber ohne eine
Schankerlaubnis müssen mit Schließung
des Standes durch die Gewerbepolizei
rechnen. Außerdem wird diese Maßnah-
me ein Bußgeld nach sich ziehen.

Teilnahme der Spessarter Eber
am Rosenmontagsumzug in Ettlingen
(27. Februar)
Wie bereits in den Jahren zuvor werden
die Spessarter Eber, Frischlinge und die
TSG-Garden am Rosenmontagsumzug
in Ettlingen teilnehmen. Umzugsbeginn
wird 14.11 Uhr sein. Anschließend wird
ein närrisches Treiben mit viel Unter-
haltung und Bewirtung stattfinden. Der
Rosenmontagsumzug wird von der Nar-
renvereinigung Ettlingen und dem Kul-
tur- und Sportamt organisiert und durch-
geführt.

Rückblick Gemeinschaftssitzung
WCC/CSE am 12. Februar
Eine ganz tolle Sitzung haben die bei-
den Vereine am Sonntag in der Schloss-
gartenhalle auf die Beine gestellt. Alle
Garden der TSG mit Marsch- und
Schautanz, die Kleinsten beider Vereine,
nämlich die Pürzel und die Wasenkü-
cken, dazu das „Best of“ an Bütten,
Sketchen, Tanz- und Liedbeiträgen bei-
der Vereine.
Es gab Lob und jede Menge Ovationen
aus dem Publikum. Danke an alle Be-
teiligten vor, hinter, auf und neben der
Bühne, es war eine tolle Show.
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Mitraniketan -
Stätte der Freunde e.V.

Bericht zur letzten Indienreise

Auch zu Beginn dieses Jahres machte
sich eine sechsköpfige Reisegruppe auf
den Weg nach Südindien, um dort unse-
re Projekte zu besuchen und nach dem
Rechten zu sehen.
Unterstützt wurden sie vor Ort wieder
von einem befreundeten deutsch-indi-
schen Ehepaar, das extra seinen Urlaub
zeitgleich mit unserem Reisetermin ge-
legt hatte. Gleich am Ankunftstag führte
der Weg von Nedumangad nach Mitra-
niketan, wo sie mit Freude erwartet wur-
den und mit Freude feststellten, dass
die Backstube einen sehr guten Ge-
samteindruck macht und hervorragend
läuft. Wegen ihrer Zuverlässigkeit und
Ortsgebundenheit werden vorwiegend
Frauen als Beschäftigte in der Bäcke-
rei bevorzugt. Außerdem sind mehrere
Taubstumme einer Schule in Trivandrum
für ein Jahr in der Backstube tätig, was
uns sehr entgegenkommt, da es den
sozialen Aspekt des Projekts deutlich
macht. Am nächsten Tag fand die Ein-
weihung der neu gebauten und von uns
finanzierten Jungenunterkunft statt. Das
ganze Dorf war auf den Beinen, um
gemeinsam mit den Gästen ausgiebig
dieses große Ereignis zu feiern. Danach
war noch genug Zeit, einen Rundgang
über das Gelände zu machen, Ge-
spräche über das weitere Vorgehen im
Projekt zu führen und Sashi und seine
Familie zu besuchen, um nach dem ge-
sundheitlichen Befinden seiner Frau zu
sehen und die weitere Behandlung mit
einem kleinen Betrag zu unterstützen.

Feierliche Einweihung der neuen
Jungenunterkunft
Während dieses Aufenthalts in Nedu-
mangad konnte sich die Reisegruppe
auch mit Pater Thomas und einigen
seiner bedürftigen Schützlinge treffen.
Der Verein wird sich in überschaubarem
Rahmen daran beteiligen, dass diese
z.T. obdachlosen, vor allem aber durch
eine Behinderung sehr eingeschränkten
Familien z.B. durch den Bau eines klei-
nen Hauses unterstützt werden können.
Ein Ausflug zu einem der Diabetes
Camps, bei dem sich die Besucher
überzeugen konnten, dass ihre finan-
zielle Unterstützung sinnvoll eingesetzt
wird, rundete das Ganze ab. Schon war
es wieder Zeit, die Koffer zu packen, um

den Rückflug anzutreten. Jeder, der bei
dieser Reise dabei war, kann mit den
Ergebnissen und dem, was er in den
einzelnen Projekten gesehen hat, sehr
zufrieden sein. Dieses Gefühl vermittelte
die Gruppe recht eindrücklich den Da-
heimgebliebenen, sodass sich alle mit
Freude und Überzeugung an die Arbeit
machen, um unseren indischen Freun-
den auch weiterhin unter die Arme zu
greifen. Dieses Vorhaben hat allerdings
nur mit Hilfe unserer treuen Unterstützer
Erfolg; dafür bedanken wir uns an dieser
Stelle ganz herzlich.
Hier noch ein wichtiger Hinweis:
In diesem Jahr wird es natürlich wieder
den traditionellen Bäckerei-Frühschop-
pen geben:

Bitte merken Sie sich den folgenden
Termin schon einmal vor:
2.4.: 10 – 15 Uhr Bäckerei-Frühschop-
pen auf dem Gelände der Bäckerei Nuß-
baumer in Reichenbach,
Pforzheimer Str. 77
Spenden an:
Mitraniketan – Stätte der Freunde e.V.
„Container-Bäckerei für Südindien“
Dr. med. Hans Waldmann Richard Nuß-
baumer
IBAN: DE29 6609 1200 0168 8445 06
BIC: GENODE61ETT
Volksbank Ettlingen
IBAN: DE10 6605 0101 0001 2904 77
BIC: KARSDE66XXX
Sparkasse Karlsruhe/Ettlingen
Spendenbescheinigungen werden auf
Wunsch und bei Angabe der Adresse
jederzeit gerne ausgestellt.
Nähere Informationen
www.container-baeckerei.de

Sonstiges
Sprechstunde der
Deutschen
Renteversicherung
Versichertenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen
Rentenversicherung, Kurt Peter, hat am
Mittwoch, 22. Februar, eine Sprechstun-
de in der Reuterstraße 2 von 14 bis
17 Uhr. Er gibt Hilfe bei Rentenanträ-
gen, Kontenklärungen und allg. Renten-
beratung. Anmeldung ist erforderlich,
Tel. 07243 79828.

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Der Garten im Februar 2017
Tipp: Sie erinnern sich noch? Ende Ap-
ril, schönes Wetter, endlich Rasenmä-
hen und – der Mäher springt nicht an?

Ersparen Sie sich diesen Ärger und be-
sorgen jetzt, in der arbeitsarmen Zeit,
den Jahresservice: Öl wechseln, Zünd-
kerzen austauschen und Messer schlei-
fen (lassen). So geht es gut gelaunt in
den Frühling.*

Zwiebeln säen

Für Zwiebeln gilt der Grundsatz: Je frü-
her, desto besser, so dass bei günstiger
Witterung bereits Ende Februar mit der
Aussaat begonnen werden kann. Zwie-
beln keimen schon bei Temperaturen
von 2 bis 3 °C. Voraussetzung für den
Erfolg ist ein gut vorbereitetes, fein-
krümeliges Saatbett. Nur einjähriges
Saatgut keimt gut, so dass auch bei neu
erworbenem Samen eine Keimprobe
empfehlenswert ist. Es könnte sonst
passieren, dass Sie das schlechte Auf-
laufen des Samens der frühen Aussaat
zuschreiben, was aber selten der Fall ist.
Wichtig ist die Saattiefe – Zwiebeln dür-
fen höchstens einen Zentimeter tief in
den Boden gebracht werden. Eine Ver-
wendung von Radieschen als Markier-
saat empfiehlt sich, da Unkrautjäten
und Hacken zu den wichtigsten Maß-
nahmen der Zwiebelkultur zählen.

Kontrolle im Dahlienlager

Jeder frostfreie Wintertag ist zum Lüf-
ten und zur Kontrolle der Lager für
Gladiolen, Dahlien, Indisches Blumen-
rohr (Canna) und anderer Knollen zu
nutzen. Dahlienknollen sind am meis-
ten gefährdet, wenn im Lager die Luft
zu feucht ist. Der Wurzelhals, aus dem
der Frühjahrstrieb erfolgt, darf nicht
beschädigt werden. Schimmel an den
Stängelrückständen muss sofort ent-
fernt und gründlich gelüftet werden.
Der Schimmel greift sonst schnell auf
den Wurzelhals über – die Knollen dro-
hen zu verfaulen. Liegen die Knollen
zudem zu dicht übereinander, sollten
sie umgeschichtet und mit größerem
Abstand zueinander gelagert werden.

Rittersterne warm stellen

Blühfähige Rittersterne müssen warm
stehen. Trotzdem werden sie anfangs
kaum gegossen. Reichlicher gewässert
wird erst, wenn der Blütentrieb richtig
sichtbar wird. Andernfalls kann er ste-
ckenbleiben und es entwickeln sich nur
Blätter. Ist der neue Trieb da, sollte die
Pflanze hell und bei maximal 18°C ste-
hen. Bei 15 - 16°C entwickeln sich die
Blüten zwar etwas langsamer, aber sie
werden viel schöner und halten länger.
Bei richtiger Pflege blüht der Ritter-
stern lange und von Jahr zu Jahr immer
üppiger.

*Nicht in allen Kleingartenanlagen ist
der Betrieb von Benzinrasenmähern
erlaubt.

Quelle: Bundesverband
Deutscher Gartenfreunde e.V.


